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Bitte beachten Sie: Innenliegend das VHS-Programm zum Herausnehmen.
Weitere Exemplare liegen bei den Banken, Schulen und Rathäusern
zur Mitnahme aus.



Hans Karl Schurer zum 70. Geburtstag
Langjähriger Gemeinderat, Stellvertreter des Bürgermeisters und Kreisrat

Unser Bild zeigt v.l.n.r. den Fördervereinsvorsitzenden Rasch,
Marktmeister Münzenmaier, Felix Theurer, Rektorin Hallgarten
und Volker Theurer bei der Scheckübergabe im Rathaus

Spendenerlös für die Ludwig-Uhland-Schule

Aus Anlass des 30-jährigen Bestehens des Wochenmarktes
wurden den Besuchern des Marktes kleine Leckereien gebo-
ten, die von den Köchen des Kerzenstübles, Felix und Volker
Theurer, vor Ort zubereitet wurden.

Am vorletzten Montag konnte Hans Karl Schurer seinen 70.
Geburtstag feiern. Bürgermeister Michael Weinstein besuchte
den Jubilar gemeinsam mit Landrat Roland Bernhard und bei-
de gratulierten sehr herzlich.

Unser Bild zeigt v.l.n.r Bürgermeister Michael Weinstein, Hans
Karl Schurer und Landrat Roland Bernhard

Rathaus aktuell

Herr Schurer ist seit 1975 Mitglied des Gemeinderates, viele
Jahre Stellvertreter des Bürgermeisters, Vorsitzender des Gut-
achterausschusses, Mitglied in zahlreichen Ausschüssen des
Gemeinderates und Träger der Ehrenmedaille des Gemeinde-
tages Baden-Württemberg. Seit 1999 hat er ein Mandat im
Kreistag, war viele Jahre lang Vorsitzender des CDU-Gemein-
deverbandes, stellvertretender Vorsitzender des Kreisverban-
des der Obst- und Gartenbauvereine, langjähriger 1. Vorsitzen-
der des Obst- und Gartenbauvereines Gärtringen und Ehren-
vorsitzender, Träger der Ehrennadel des Landes Baden-Würt-
temberg, war seit vielen Jahren ehrenamtlicher Richter beim
Landgericht Stuttgart, Mitglied im Kleintierzuchtverein, Musik-
verein, TSV, Gründungsmitglied des Tennisclubs.

In all diesen Funktionen war und ist Herr Schurer mit Herzblut
dabei und leistet bei Weitem Überdurchschnittliches. Mit Mut,
Tatkraft und Entschlossenheit geht und ging er alle Aufgaben
an, zupackend und entschlossen und immer mit dem Puls an
der Bevölkerung.

Landrat Roland Bernhard und Bürgermeister Michael Wein-
stein gratulierten herzlich und bedankten sich bei Herrn Schu-
rer herzlich für alles Engagement über die vielen Jahre seiner
Tätigkeit.

Wir wünschen Herrn Hans Karl Schurer weiterhin viel Glück,
Erfolg und Gesundheit!

30 Jahre Wochenmarkt

Die gesponserten Produkte der Firmen Kehrer, Rapp, Bleier
und Dürr wurden zu Kürbiskremsuppe, asiatischer Gemüse-
pfanne mit Geflügel und Smoothies verarbeitet und den Gästen
kostenlos angeboten.

Die beteiligten Marktbeschicker

Die daraus eingegangenen Spenden der Marktbesucher be-
laufen sich

auf 250,01 .

Diesen Betrag bekommt der Förderverein der Ludwig-Uhland-
Grund- und Werkrealschule, zur Unterstützung von Schülerin-
nen und Schülern für außerunterrichtliche Veranstaltungen, die
diese sonst nur mit Mühe finanzieren könnten.
Ein weiteres Event wird voraussichtlich zur Spargelzeit im Mai
stattfinden. Vielleicht sind Sie dann auch wieder dabei !!
Bei allen ein herzliches Dankeschön !
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ENDLENDLICH WICH WEIHNACEIHNACHTHTENEN

Ein Weihnachtsmusical
von Tobi Wörner und Bobby Gaupp

Aufführung der Chor-AG, Klassen 2-4

unter der Leitung von Lea Wörner

21.Dezember 2011, 17.00 Uhr
St.-Veit-Kirche, Gärtringen

Eintritt frei

PETER-ROSEGGER-SCHULE

Heilig Abend-
Gottesdienste
für Kinder mit ihren Eltern
in der evang. St.Veit-Kirche Gärtringen

13.30 � 14.30 Uhr:

�Von den Großen
für die Kleinen�
� ein Gottesdienst von 
Kindern für Kinder �

mit einem
Weihnachtstheaterstück

15.30 � 16.30 Uhr:

Familien-
gottesdienst
mit Weihnachts-
musical
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Auf einen Blick

Goldene Hochzeit
Am Donnerstag, dem 15.12.2011 feiern das Fest der Goldenen
Hochzeit:
Helga Holzapfel, geb. Maier und Karl Holzapfel
Bismarckstr. 51, Gärtringen
Wir gratulierendem Jubelpaar und wünschen alles Gute, Gesund-
heit und einen schönen gemeinsamen Lebensabend.
Michael Weinstein, Bürgermeister

Geburtstagsjubilare

Es feiern am:
16.12.2011
Frau Anna Bauer, Kirchstr. 17, ihren 88. Geburtstag
18.12.2011
Herr Anton Klement, Kirchstr. 17, seinen 82. Geburtstag
19.12.2011
Herr Hartmut Lentz, Rohrau, Burgenstr. 8 B, seinen 75. Ge-
burtstag
20.12.2011
Frau Helene Rieger, Moltkestr. 20, ihren 83. Geburtstag
Herr Armin Frede, Rohrau, Schloßbergstr. 15, seinen 75. Ge-
burtstag
Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor al-
lem Gesundheit.

Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Praxen
Gärtringen und Nufringen
17.12.2011

Dr. Fronia/ Dr. Schilling Deckenpfronn Tel: 07056-1233
Sprechzeiten: 10:00 -12:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr

18.12.2011
Dr. Fuchs-Erhardt Gärtringen, Tel: 07034 - 22884
Sprechzeiten: 10:00 -12:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
Telefonische Voranmeldung ist unbedingt erforderlich!

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
17./18.12.2011
Dr. Katz, Johannesstr. 11, 71083 Herrenberg, Tel: 07032/21011
od. 6833

Apothekenbereitschaftsdienst
Ein gedruckter Notdienstplan liegt in allen Apotheken in Herren-
berg, Nebringen, Bondorf, Deckenpfronn, Kuppingen, Nufringen,
Gärtringen, Ehningen, Aidlingen und Deufringen aus.

15. Dezember um 8.30 Uhr bis 16. Dezember um 8.30 Uhr
Schönbuch-Apotheke, Gültstein, Schloßstraße 11, Tel. 07032
72076
16. Dezember um 8.30 Uhr bis 17. Dezember um 8.30 Uhr
Apotheke am Markt, Deckenpfronn, Pfarrgasse 5, Tel. 07056
8482
17. Dezember um 8.30 Uhr bis 18. Dezember um 8.30 Uhr
Apotheke Waegerle, Ehningen, Marktplatz 3, Tel. 07034 8014
18. Dezember um 8.30 Uhr bis 19. Dezember um 8.30 Uhr
Apotheke am Hasenplatz, Herrenberg, Hindenburgstraße 38, Tel.
07032 945711

19. Dezember um 8.30 Uhr bis 20. Dezember um 8.30 Uhr
Gäu-Apotheke, Nebringen, Bahnhofstraße 5, Tel. 07032 72878
20. Dezember um 8.30 Uhr bis 21. Dezember um 8.30 Uhr
Carmel-Apotheke, Nufringen, Hauptstraße 14, Tel. 07032 83957
21. Dezember um 8.30 Uhr bis 22. Dezember um 8.30 Uhr
Apotheke am Bahnhof, Herrenberg, Bahnhofstr. 17, Tel. 07032
6077
22. Dezember um 8.30 Uhr bis 23. Dezember um 8.30 Uhr
Apotheke am Markt, Gärtringen, Bismarckstraße 39, Tel. 07034
22013

Kinderärztlicher Notfalldienst - 
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblin-
gen: 
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120,  
Samstag, Sonntag, Feiertage: Ab 9.00 Uhr 
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): Ab 
19.30 Uhr  Telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich! 

07031/6680 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Anwesenheit in der Praxis: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sonst 
nur in dringenden Fällen. 

0711/78 77 722 

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen  
ab 01.06.2010 wird für den augenärztlichen Notdienst im Kreis 
Böbingen eine zentrale Notfallrufnummer verwendet 

01805 344 533 

Sozialer Dienst im Bereich Gärtringen/Amt f. Soziales 
Informationen über Sozialleistung nach SGB XII wie Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege 
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierig-
keiten für Personen ab 18 Jahren. 

07031/663-1382 
a.steinhilber@lrabb.de

Beratungsstelle für Schwangere: 
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen 

07031/663-1717 
 

Beratungsstelle für Partnerschaft: 
(Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung 
und Kinderwunsch) 
Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen  

07031/678005 

Thamar-Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt: 
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen 

07031/222066 

Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt 07031/663-1331 

MOBILE – Management von Beruf und Familie: 07031/663-1928 

Mutter-Kind-Programm beim Landratsamt Böblin-
gen/Amt für Soziales 
Ein Angebot für Alleinerziehende und junge Mütter mit Kindern 
von 0-3 Jahren in Form von Wegweiserberatung, Gruppentref-
fen, und Seminaren. Ansprechpartnerin: Karin Braitmaier,  

07031 663-1279 
k.braitmaier@lrabb.de 

Giftnotrufzentrale Freiburg 
Notfall immer über die Tel.: 112 
Vergiftungsinformationszentrale:  

0761/19240 

Psychologische Beratungsstelle Herrenberg 
Jugend • Ehe • Lebensfragen 
Tübinger Straße 48, 71083 Herrenberg 

Offene Sprechstunde während der Schulzeit  
für Jugendliche und Eltern 
Mittwochs 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

07032/240-83 od. 
07032/240-84 
 

Krisentelefon – ich schaff es nicht mehr 
“Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“  
Montag bis Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, montags über-
nehmen muslimische Frauen in türk. Sprache den Dienst 

07031/663-3000 

Arbeitskreis Leben Sindelfingen e.V. 
Hilfe bei Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen 

07031/9812006 
www.ak-leben.de 

Termine

Samstag, 17. Dezember 2011
7:00 Uhr - 12:00 Uhr Gärtringer Wochenmarkt auf demMarktplatz
18:00 Uhr Musikverein Gärtringen, Jahresabschlusskonzert

Sonntag, 18. Dezember 2011
9:30 Uhr Neuap. Kirche, Gottesdienst
10:00 Uhr Ev. Kirchengemeinde Gärtringen, Gottesdienst
10:00 Uhr Ev. Kirchengemeinde Rohrau, Gottesdienst
10:30 Uhr Kath. Kirchengemeinde, Gottesdienst
17:30 Uhr Württ. Brüderbund, Gottesdienst

Mittwoch, 21. Dezember 2011
17:00 Uhr Peter-Rosegger-Schule - Weihnachtsmusical in der St.
Veit Kirche

Spruch der Woche
Glück entsteht oft durch Aufmerksamkeit in kleinen Dingen,
Unglück oft durch Vernachlässigung kleiner Dinge.
Wilhelm Busch
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Amtliche Bekanntmachungen

Leerung der Altpapiertonnen
am Samstag

in Gärtringen und Rohrau

Am kommenden

Samstag, den 17. Dezember 2011

werden in Gärtringen vom
FC Gärtringen

und in Rohrau von der
Freiwilligen Feuerwehr Gärtringen Abt. Rohrau

die Altpapiertonnen geleert. Bitte stellen Sie die Altpa-
piertonnen bereits ab 06.00 Uhr bereit.
Der Erlös ist für die Vereinsarbeit des jeweiligen Ver-
eins bestimmt.

Redaktionsschluss in der KW 52 / 2011
vorverlegt!

Vorverlegter Redaktionsschluss beim Mitteilungsblatt der
KW 52 / 2011.
Die Texte müssen bis Mittwoch, 21.12.2011, 10.00 Uhr
in das Redaktionssystem Nussbaum-Online-Senden
(NOS) eingestellt sein.
Manuskripte senden Sie bitte bis zu diesem Zeitpunkt an
folgende E-mail-Adresse: mb@gaertringen.de
Wir bitten um Beachtung des Termins, da später eingehen-
de Manuskripte bzw. Einstellungen im NOS nicht berück-
sichtigt werden können.

Hundesteuer 2012

Die Hundesteuerbescheide 2012 werden den Hundehaltern in
den nächsten Wochen zugestellt. Die auf den Bescheiden ausge-
wiesene Steuerschuld entsteht am 1. Januar 2012 für jeden an
diesem Tage im Gemeindegebiet gehaltenen über drei Monate
alten Hund.
Die Steuerschuld ist innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe
des Steuerbescheids zur Zahlung fällig. Steuerpflichtigen, die am
Abbuchungsverfahren teilnehmen, wird die Hundesteuer am
06.02.2012 von den angegebenen Konten abgebucht.
Barzahler werden gebeten, die Hundesteuer fristgerecht unter An-
gabe des Buchungszeichens zu überweisen.
Die Hundesteuermarken bleiben solange gültig bis der Hund
abgemeldet wird bzw. neue Marken vom Steueramt verteilt
werden.

Hundesteuermarken für neu angemeldete
Hunde
Die Hundesteuermarke geht bei neu angemeldeten Hunden zu-
sammen mit dem erstmaligen Hundesteuerbescheid zu. Jeder
Hund, egal ob steuerpflichtig oder steuerfrei, erhält grundsätzlich
eine Marke. Bei Zwingersteuer werden zwei Marken vergeben.
Die Hundesteuermarken sind für die gesamte Dauer der Hunde-
haltung gültig.
Bei der Abmeldung des Hundes ist die Steuermarke an das Steu-
eramt zurückzugeben.
Bei Verlust der Hundesteuermarke ist gegen Kostenersatz eine
Ersatzmarke anzufordern.
Bei evtl. Fragen wenden Sie sich bitte an das Steueramt, Tel. 923-
123 (Frau Baradoy).

Allgemeine Regelungen zur Hundesteuer:

Hundesteuer
Höhe:
Die Hundesteuer beträgt für jeden im Gemeindegebiet gehaltenen
über drei Monate alten Hund 108,- EUR. Werden mehrere Hunde
gehalten, so erhöht sich der Steuerbetrag für den zweiten und
jeden weiteren Hund auf 216,- EUR. Die Zwingersteuer beträgt
das dreifache des Steuersatzes, somit 324,- EUR (§ 5 der Hunde-
steuersatzung).

Steuerbefreiung:
Nach § 6 der Hundesteuersatzung ist für das Halten von nachfol-
gend aufgeführten Hunden Steuerbefreiung auf Antrag zu ge-
währen:
1. Hunde, die ausschließlich dem Schutz und der Hilfe blinder,

tauber oder sonst hilfsbedürftiger Personen dienen. Sonst
hilfsbedürftig nach Satz 1 sind Personen, die einen Schwer-
behindertenausweis mit Merkzeichen "B", "BL", "aG" oder
"H" besitzen.

2. Hunde, die die Prüfung für Rettungshunde oder die Wieder-
holungsprüfung mit Erfolg abgelegt haben und für den Schutz
der Zivilbevölkerung zur Verfügung stehen.

Befreiungsanträge sind mindestens zwei Wochen vor Beginn
des Monats zu stellen, in dem die Steuerbefreiung wirksam
werden soll.

Fälligkeit:
Die Steuerschuld für das Kalenderjahr entsteht am 1. Januar für
jeden an diesem Tag im Gemeindegebiet gehaltenen über drei
Monate alten Hund.

Fälligkeit nach dem 1. Januar:
a) Beginn der Hundehaltung:
Die Steuerpflicht beginnt am ersten Tag des auf den Beginn des
Haltens folgenden Kalendermonats, frühestens mit Ablauf des Ka-
lendermonats, in dem der Hund drei Monate alt wird.
Beginnt die Hundehaltung bereits am 1. Tag eines Kalendermo-
nats, so beginnt auch die Steuerpflicht mit diesem Tag.

b) Bei Beendigung der Hundehaltung:
Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in dem
die Hundehaltung beendet wird.

Anzeigepflicht:
Wer im Gemeindegebiet einen über drei Monate alten Hund hält,
hat diesen innerhalb eines Monats nach dem Beginn der Hal-
tung oder nachdem der Hund das steuerbare Alter erreicht hat,
der Gemeinde schriftlich anzuzeigen.
Endet die Hundehaltung oder entfallen die Voraussetzungen für
eine gewährte Steuervergünstigung, so ist dies der Gemeinde in-
nerhalb eines Monats schriftlich anzuzeigen.

Veräußerung des Hundes:
Wird ein Hund veräußert, so ist in der Anzeige der Name und die
Anschrift des Erwerbers anzugeben.

Hundesteuermarken:
1. Für jeden Hund, dessen Haltung im Gemeindegebiet ange-

zeigt wurde, wird eine Hundesteuermarke, die Eigentum der
Gemeinde bleibt, ausgegeben. Die Steuermarke wird zusam-
men mit dem ersten Hundesteuerbescheid übermittelt.
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2. Der Hundehalter hat die von ihm gehaltenen, außerhalb des
von ihm bewohnten Hauses oder des umfriedeten Grundbe-
sitzes laufenden, anzeigepflichtigen Hunde mit einer gültigen
und sichtbar befestigten Hundesteuermarke zu versehen.

3. Hundezüchter, die zur Zwingersteuer nach § 7 der Hunde-
steuersatzung herangezogen werden, erhalten zwei Hunde-
steuermarken.

4. Endet eine Hundehaltung, so ist die Steuermarke mit der An-
zeige über die Beendigung der Hundehaltung innerhalb eines
Monats an die Gemeinde zurückzugeben.

5. Bei Verlust einer Hundesteuermarke wird dem Halter des
Hundes eine Ersatzmarke gegen eine Gebühr von 10,- EUR
ausgehändigt. Wird eine in Verlust geratene Steuermarke wie-
der aufgefunden, ist die wiedergefundene Marke unverzüglich
an die Gemeinde zurückzugeben.

Ordnungswidrigkeiten:
Ordnungswidrig i.S. des § 5 a Absatz 2 Satz 1 Nr. 2 Kommunalab-
gabengesetzes handelt, wer vorsätzlich oder leichtfertig einer o.g.
Verpflichtungen zuwiderhandelt.

Wir bitten alle Hundehalter im eigenen Interesse diese Vor-
schriften zu beachten.

Informationen zu Winterdienst und Streupflicht
Die Winterzeit rückt näher und damit auch die Aufgabe von
Gemeinde und Grundstückseigentümern, öffentlichen Flä-
chen zu räumen und zu streuen. Aus diesem Anlass hat die
Gemeindeverwaltung einige Informationen auf häufig gestell-
te Fragen bezüglich der Räumpflicht zusammengestellt.

Wer ist in der Gemeinde Gärtringen für den Winterdienst ver-
antwortlich?
Der Winterdienst auf den Straßen wird durch das Bauamt organi-
siert und mit eigenen Kräften des Bauhofes und privaten Unter-
nehmern (Wohngebiet Kayertäle, teilw. Radwege außerorts, Wald-
höfe, Steingrubenweg, generell Handarbeit an Treppen u.ä.)
durchgeführt. Auch die Gehwege und Parkplätze im Bereich der
kommunalen Gebäude und Liegenschaften werden durch den
Bauhof und beauftragte Privatunternehmer geräumt.
Der Winterdienst auf den Gehwegen an privaten Grundstücken
ist in der aktuellen Streupflichtsatzung geregelt. Danach sind
Grundstückeigentümer der angrenzenden und erschlossenen
Grundstücke verpflichtet, nach Schneefall bzw. nach dem Entste-
hen von Eisglätte, die Gehwege unverzüglich zu räumen und zu
streuen. Ist dies im jeweiligen Mietvertrag ausdrücklich verankert,
kann der Grundstückseigentümer die Pflicht auch auf Mieter über-
tragen.
Eine Befreiung vom Winterdienst ist nicht möglich. Kann jemand
aus gesundheitlichen o.ä. Gründen seiner Winterdienstpflicht nicht
nachkommen, sollte er auf die Unterstützung von Nachbarn oder
auf professionelle Hilfe zurückgreifen. Gartenbaubetriebe, Gebäu-
dereinigungs- oder Hausmeisterdienste bieten diesen Service an.
Die Streupflichtsatzung kann im Ordnungsamt zu den Öffnungs-
zeiten eingesehen werden

Zu welchen Zeiten muss durch Grundstückseigentümer ge-
räumt und gestreut werden?
In der Zeit von 7.30 (sonn- und feiertags von 8.30) bis 20.00 Uhr
gefallener Schnee und entstandene Glätte sind unverzüglich nach
Beendigung des Schneefalls bzw. nach Entstehen der Glätte, ggf.
auch mehrmals, zu beseitigen. Nach 20.00 Uhr gefallener Schnee
und entstandene Glätte sind werktags bis 7.30 Uhr, sonn- und
feiertags bis 8.30 Uhr des folgenden Tages zu beseitigen. Wir
möchten auch an dieser Stelle ausdrücklich darauf hinweisen,
dass die Räum- und Streupflicht auf Gehwegen bzw. Mischver-
kehrsflächen entlang von Grundstücken auch dann besteht, wenn
keine Bebauung vorliegt. Dies bedeutet, dass bei einem Scha-
densereignis durch Sturz eines Fußgängers der Grundstücks-
eigentümer haftbar ist. Es wird daher dringend angeraten, in den
Wintermonaten regelmäßige Kontrollen auch an unbebauten
Grundstücken vorzunehmen.

Wann kommt der Schneepflug?
Da die Streufahrzeuge nach Schneefällen und bei Eisglätte nicht
überall gleichzeitig sein können, wird das Räumen und Streuen

nach Dringlichkeit organisiert. Grundlage ist der Räum- und Streu-
plan der Gemeinde, der zu den Öffnungszeiten im Bauamt einge-
sehen werden kann. In diesem Plan sind alle Strecken aufgeführt,
die planmäßig durch den Bauhof geräumt werden. Dies betrifft
alle Haupt-, Durchgangs- und Sammelstraßen, Gefällestrecken
und Schulwege. Oberste Priorität hat hierbei die Ortsdurchfahrt
sowie die Böblinger Straße. Für die Kreisstraßen (Gärtringen-De-
ckenpfronn, Gärtringen-Aidlingen, Gärtringen-Ehningen, Gärtrin-
gen-Rohrau-Nufringen und Rohrau-Hildrizhausen, Süd- und
Westumfahrung) ist außerorts der Landkreis Böblingen zuständig.
Alle Nebenstraßen mit Ausnahme der genannten Schulwege oder
Gefällstrecken können -wie in allen anderen Gemeinden auch- nur
dann geräumt werden, wenn die wichtigen Strecken laut Räum-
und Streuplan bereits befahren worden sind. Dies kann vor allem
bei starkem Schneefall oder Eisglätte durchaus auch erst nach
einiger Zeit der Fall sein. Die Gemeindeverwaltung bittet die Bürger
um Verständnis, dass dies aus Kapazitäts- und auch Haftungs-
gründen nicht anders machbar ist. Stichwege- und -straßen kön-
nen wegen fehlender Wendemöglichkeiten in aller Regel nicht
durch Fahrzeuge geräumt werden.

Wie kann ich als Autofahrer/-in die Arbeit des Winterdiens-
tes erleichtern?
Sie können die Arbeit des Winterdienstes in schmalen Straßen
erheblich unterstützen, wenn Sie durch entsprechend umsichtiges
Parken eine möglichst große Fahrgasse freihalten. Dies betrifft in
verstärktem Maße das Wohngebiet "Kayertäle", wo es angesichts
der dort vorherrschenden geringen Straßenbreiten nicht selten
vorkommt, dass ganze Straßenzüge wegen dort ungünstig abge-
stellter PKW nicht geräumt werden können.

Werden auch die Wege in öffentlichen Parks gestreut?
Viele Wege in öffentlichen Parks und Grünanlagen werden aus
Kostengründen weder geräumt noch gestreut. Das gilt auch für
untergeordnete Fuß-, Rad- und Feldwege. Beim winterlichen Spa-
ziergang ist hier also besondere Vorsicht geboten! Auf den Fried-
höfen werden nur die Hauptwege geräumt.

Was muss ich machen, wenn ich für die Winterwartung von
Gehwegen zuständig bin?
Gehwege müssen in einer für den Fußgängerverkehr erforderli-
chen Breite von 1,0 Meter entlang des Grundstückes geräumt
werden. Der Schnee ist auf dem an die Fahrbahn grenzenden
Teil des Gehweges oder - wo dies nicht möglich ist - auf dem
Fahrbahnrand so zu lagern, dass der Fußgänger- und Fahrverkehr
hierdurch nicht mehr als unvermeidbar gefährdet oder behindert
wird. Die Einläufe in Entwässerungsanlagen und die Hydranten
sind von Eis und Schnee freizuhalten. Wo kein abgesetzter Geh-
weg vorhanden ist, muss ein 1,00 Meter breiter Streifen entlang
des Grundstückes geräumt werden. Auch kombinierte Geh- und
Radwege fallen in die Zuständigkeit der anliegenden Grundstücks-
eigentümer. Schnee und Eis von Grundstücken dürfen nicht auf
den Gehweg und Fahrbahn geschafft werden. Streusalz darf von
Privatpersonen nur im Fall von Eisregen verwendet werden.
Bitte beachten Sie die Regelungen auch in Ihrem eigenen Interes-
se, da Sie als Verpflichteter im Falleeines Glätteunfalls für Schäden
aus nicht erfüllter Räum- und Streupflicht haften.

Wo kann ich nähere Auskunft erhalten?
Als Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung stehen Ihnen
zur Verfügung:
- für Fragen des gemeindlichen Winterdienstes der Bauhof, Herr
Knierling, unter 923-180 bzw. bauhof@gaertringen.de oder das
Bauamt, Herr Grein, unter 923-160/-161 bzw.
grein@gaertringen.de
- für Fragen der Anliegerpflichten (Streupflichtsatzung) das Ord-
nungsamt, Herr Thüroff (923-114, thueroff@gaertringen.de) oder
Herr Münzenmaier (923-116) muenzenmaier@gaertringen.de

Der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert:
Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe an Heiligabend und Sil-
vester
Erddeponien bleiben von 23. Dezember bis 7. Januargeschlossen
Die Erddeponien in Ehningen bei der Firma Baresel, zwischen
Waldenbuch und Steinenbronn und in Renningen-Malmsheim
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sind in der Zeit vom 23. Dezember bis einschließlich 7. Januar
geschlossen, teilte der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises
Böblingen mit.
Alle Wertstoffhöfe öffnen am 24. und 31. Dezember 2011 jeweils
um 9.00 Uhr und schließen um 13.00 Uhr. An allen anderen Tagen
seien die Wertstoffhöfe zu den gewohnten Zeiten geöffnet. Im
Gegensatz zur Deponie habe auch der Wertstoffhof in Renningen-
Malmsheim anders als in den vergangenen Jahren in dieser Zeit
geöffnet: Am 23. Dezember zu den gewohnten Zeiten, am 27.
und 29. Dezember und am 3. und 5. Januar jeweils von 7.30 Uhr
bis 16.30 Uhr und am 7. Januar 2012 von 9.00 Uhr bis 15.00
Uhr. Ab 9. Januar haben alle Wertstoffhöfe und Deponien wieder
normal geöffnet.

Kein Mitteilungsblatt in der KW 1/2012
Wir bitten um Beachtung, dass in der KW 01/2012 kein
Mitteilungsblatt erscheint.
Für weitere Rückfragen betr. Mitteilungsblatt können Sie
sich gerne mit Frau Brenner, Tel. 923-105 montags und
freitags in Verbindung setzen.

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
am Dienstag, 20.12.2011 um 19:00 Uhr, in der Aula der Lud-
wig-Uhland-Schule Wilhelmstr. 14-16 71116 Gärtringen

Beratungsunterlagen, die auch den Gemeinderäten zur Verfügung
stehen, werden 15 Minuten vor Beginn der Sitzung im Sitzungs-
saal ausgelegt.
Tagesordnung - öffentlich -
1 Baugesuche, Bauvoranfragen
2. Bekanntgaben
3. Anfragen
4. Ehrung langjähriger Mitglieder des Gemeinderates
5. Jahresabschluss

gez. Michael Weinstein, Bürgermeister
 

Verschenkbörse 
Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen Ab-
gabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie sich 

bitte mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 
 

 
Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-105 (Montag und Freitag-
vormittag) oder per E-mail unter mb@gaertringen.de. Alle Artikel die bis 
spätestens Montag 10 Uhr mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten Mittei-
lungsblatt. Gerne können Sie auch auf dem Anrufbeantworter Ihre zu ver-
schenkenden Gegenstände hinterlassen. Erreicht uns keine anders lautende 
Mitteilung wird der zu verschenkende Gegenstand automatisch 2 x im Mittei-
lungsblatt veröffentlicht, danach wird er automatisch gestrichen. Tiere können 
in der Verschenkbörse nicht angeboten werden. 

544 Werzalit-Handlauf-Abdeckung (ca. 7m)  
hellbraun + Kantenspachtelmasse.  

286572 

546 1 Wäscheschleuder, 1 Steingut Krautstand, 
Mehrere Einmachgläser 0,75 Liter 

0170520
7463 

547 Design-Marmor-Tisch 60 x 60 cm, 45 cm 
hoch, weiß, Chromgestell, guter Zustand, zu 
verschenken  

250781 

548 Tevion Farbfernseher Bildröhren Diagonale 82 
cm voll funktionsfähig, mit Digital-Satelliten- 
Receiver mit Zubehör. Farbe dunkelgrau. 

20047 

549 Kleiner Farbfernseher, Diagonale 36 cm 21389 

550 Hometrainer  929643 

551 Winterreifen auf Stahlfelgen für A Klasse  22317 

552 Kinderschreibtisch: B x T ca. 110x60 cm, Hö-
he verstellbar 64,5-77,5cm , Arbeitsplatte zum 
Aufstellen, zwei Schubladen. Nadelholz (Kie-
fer?) lackiert.  

644563 

553 1 gebrauchter blauer Quinny Jogger Kinder-
wagen Bj 2000 abzugeben.  

22294 

554 mehrere Sichtschutzwände aus Holz, 180x180 
cm 

21266 

Fundsachen Gärtringen
Gefunden wurde in Gärtringen:
1 "Hudora" City-Roller blau/silber mit grünen Rädern

1 Sicherheitsschlüssel
1 Fellhund
1 rahmenlose Lesebrille
1 blaue Lesebrille
1 schwarze "Icepeak" Softshell-Jacke
1 Digitalkamera "Lumix"

Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt Gärtringen,
Zimmer 3, Tel.: 07034/923-104, E-Mail
fundbuero@gaertringen.de geltend gemacht werden.

 

Sprechzeiten: 
 
Rathaus Gärtringen: 
Rohrweg 2 
Montag – Freitag        8.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag   14.00 – 18.30 Uhr  
Freitags ist die Gemeindekasse geschlossen 
Sprechstunden bezüglich des Mitteilungsblattes 
Frau Brenner steht für Sie Montag- und Freitagvormittag zu 
den üblichen Öffnungszeiten und bei einem vorverlegten Re-
daktionsschluss jeweils Donnerstag- und Freitagvormittag zu 
den üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Zimmer 3 unter der 
Tel. 07034 923-105 zur Verfügung. 
Rentenversicherung / Sozialamt / Gewerbeamt 
Frau Raaf ist Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und donnerstagnachmittags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr im 
Rathaus Gärtringen, Zimmer 1, erreichbar. 
Tel. 923-107 
 

Rathaus Rohrau: 
Nufringer Str. 1 
Montag, Mittwoch und Freitag    8.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag     14.00 – 18.30 Uhr 
Wertstoffhof im Steingrubenweg 
Mittwoch und Freitag    15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag       9.00 – 15.00 Uhr 
 

Notrufe: 
Polizei        110 
Feuerwehr       112 
Notarzt/Rettungsdienst     112 
Krankentransport                   19222 
Polizeiposten Gärtringen 
(nicht ständig besetzt)                2539-0 
Polizeiposten Herrenberg 
(ständig besetzt)                     07032 27080 
Rettungsdienst und Krankentransport                  19222 
Diakoniestation Gärtringen          9274-446 
Feuerwehrkommandant Feuerw. Gärtringen        07032 73251 
Feuerwehrkommandant Feuerw. Rohrau          21408 
Strom (EnBW Herrenberg)     07032 130 
Wasserversorgung Gärtringen und Rohrau           923-0 
Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeit          0172 7607977 
Kläranlage              22238 
Kläranlage in Notfällen 
außerhalb der Dienstzeit          0172 7607979 
Umwelttelefon Landkreis       07031 663-1555 
Mülltelefon Landkreis        07031 663-1550 
Gasstörungen oder Gasgeruch 
(NWS Betriebsstelle Nagold)         07452 8468-12 
Giftnotrufzentrale Freiburg              0761 19240 
 

Örtliche Ämter 
Rathaus Gärtringen – Bürgertelefon –             923-0 
   –  Fax –           929692 
Rathaus Rohrau             21094 
Notariat Nufringen          07032 968813 
Viele weitere Neuigkeiten und Informationen finden Sie auch 
auf unserer Homepage unter www.gaertringen.de  
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Kindergärten

Ferienplan Kindergarten 2012
Putztag
23.12.2011

Weihnachtsferien 2011
Ab Dienstag, 27.12.2011 - 30.12.2011
Kindergartenbeginn: Montag, 02.01.2012

> 05.03.2012 ganztägig geschlossen: Kiga Mozartstraße, Ki-
ga Kayertäle, Kiga Schickhardtstraße
> 12.03.2012 ganztägig geschlossen: Kiga Brunnweiher, Kiga
Kirchstraße, Kiga Kirchstraße Kleinkindgruppe
> 19.03.2012 ganztägig geschlossen: Kiga Staufenstraße, Ki-
ga Schönbuchstraße

Putztag
Gründonnerstag, 05.04.2012 ab 12.00 Uhr

Osterferien 2012* (Ferienbetreuung nur für 3- bis 6-jährige Kinder
im Kiga Kirchstraße, nicht Kleinkindbetreuung)
10.04. - 13.04.2012
Kindergartenbeginn: Montag, 16.04.2012

Betriebsausflug
Mittwoch, 16.05.2012

Pfingstferien 2012* (Ferienbetreuung nur für 3- bis 6-jährige Kin-
der im Kiga Kirchstraße, nicht Kleinkindbetreuung)
29.05. - 01.06.2012
Kindergartenbeginn: Montag, 04.06.2012

Sommerferien - 1. Ferienblock 2012*
27.07.2012 . 16.08.2012
Pädagogischer Tag: 20.08.2012
Kindergartenbeginn: Dienstag, 21.08.2012

Folgende Einrichtungen haben geschlossen:
Kindergarten Mozartstraße
Kindergarten Staufenstraße
Kinderkrippe Schickhardtstraße

!17.08.2012 und 20.08.2012 keine Betreuungsmöglichkeit -
Kindergärten geschlossen!

Sommerferien - 2. Ferienblock 2012*
21.08.2012 - 07.09.2012
Pädagogischer Tag: 10.09.2012
Kindergartenbeginn: Dienstag, 11.09.2012

Folgende Einrichtungen haben geschlossen:
Kindergarten Brunnweiher
Kindergarten Kayertäle
Kindergarten Schönbuchstraße

!10.09.2012 keine Betreuungsmöglichkeit - Kindergärten ge-
schlossen
!Kiga Kirchstraße/Kiga Schickhardtstraße: Vertretung durch
das eigene Haus (26.07. pädagogischer Tag, 27.07. Putztag,
daher geschlossen)

Herbstferien
31.10. - 02.11.2012 (keine Betreuungsmöglichkeit)

Putztag
Freitag, 21.12.2012

Weihnachtsferien 2012
Ab Donnerstag, 27.12.2012 - Freitag, 28.12.2012
Kindergartenbeginn: Mittwoch, 02.01.2013
- * in diesen Ferien wird eine kostenpflichtige Ferienbetreuung

für berufstätige Eltern (pro Kind und Ferienwoche 25 Euro,
auch für GT-Kinder kostenpflichtig!)

- offizielle Feiertage sind Schließtage

Tages- und Pflegeeltern e.V.
Kreis Böblingen

"TAKKI"- Sprechstunden des Tages- und Pflegeeltern
e.V. Kreis Böblingen
Wo: Gärtringen, Kinderkrippe, 2. Stock, Kirchstraße 31
Wann: von 9 bis 12 Uhr (Telefon 238035)

geplante Termine 2011: nur noch 21.12.2011 Für 2012:
18.01., 01.02., 15.02., 29.02.2012
ACHTUNG: die angegebenen Termine finden nur dann
statt, wenn zuvor eine telefonische Anmeldung bis je-
weils Montag vor der angekündigten Sprechstunde
vorliegt.
Für:
- Alle, die "TAKKI" (Tagespflege von Kleinkindern (U3)) nä-
her kennen lernen möchten.
- Eltern, die sich für eine Betreuung ihres unter dreijährigen
Kindes durch eine Tagesmutter/-vater interessieren.
- Personen, die sich über die Tätigkeit als Tagesmutter/-
vater beraten lassen möchten.
Sie erhalten u.a. Informationen zu den Grundqualifizie-
rungskursen und den weiteren Voraussetzungen der Kin-
dertagespflege.
Die Beratung erfolgt kostenfrei und unverbindlich.
Zuständige Ansprechpartnerin ist Frau Lexen vom Tages-
und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen

Persönliche Beratungstermine bitte vorab unter Tel.
07031 213710 vereinbaren

Referat Kinder, Jugend & Familie

Jugendreferat
Großer Zuspruch für Jugendraum s’ Nescht
Seit drei Wochen ist der Jugendraum s‘ Nescht im Rathaus Rohr-
au wieder geöffnet. Seitdem bietet das Team um René Heller allen
Jugendlichen an einem Abend einen gemütlichen Treffpunkt in
Rohrau. Das s’ Nescht ist donnerstags von 18 Uhr bis 22 Uhr
geöffnet und erfreut sich inzwischen einem regen Betrieb.

Neues von der Gärtringer Patenaktion Schule/Beruf
Seit Jahren engagieren sich Bürgerinnen und Bürger in der Gärt-
ringer Patenaktion, um Jugendliche bei der Berufsorientierung,
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Wahl des Ausbildungsberufes und bei der Praktikums- und Ausbil-
dungsplatzsuche tatkräftig zu unterstützen. Das klassische Paten-
modell Schule/Beruf hat Hauptschüler/Werkrealschüler in der
Klassenstufe 8 im Fokus. Aufgrund des vorhandenen Interesses
und Bedarfs entstehen solche Patenschaften nun zunehmend
auch mit Realschülern. Erfreulicherweise konnten drei neue Paten
in der Gärtringer Patenaktion Schule/Beruf begrüßt werden. Sie
alle haben sich jetzt dazu bereit erklärt, jeweils eine Schülerin oder
einen Schüler der 8. Klasse der Ludwig-Uhland-Schule auf dem
Weg von der Schule in den Beruf und in Zusammenarbeit mit
den Eltern zu begleiten. Herzlich willkommen in der Gärtringer
Patenaktion Schule/Beruf und damit im Wirkungskreis von insge-
samt 14 Patinnen und Paten! Eine individuelle Beratung und Hilfen
erhalten die Ehrenamtlichen von den an der Patenaktion beteilig-
ten Klassenlehrern und vom Jugendreferenten der Gemeinde
Gärtringen. Ein weiterer wichtiger Baustein der Unterstützung ist
der Austausch der Ehrenamtlichen untereinander in der Gärtringer
Patenaktionsgruppe. Die vom Jugendreferenten Jürgen Kunst
moderierten Informations- und Austauschtreffen aller Gärtringer
Paten Schule/Beruf finden alle 6 Wochen statt. Ein Schwerpunkt-
thema war diesmal die Vorstellung des neuen Schulkonzepts der
Landesregierung Baden-Württemberg. Hierdurch erhielten die
Paten einige wichtige Hinweise über vorgesehene Änderungen
von denen Hauptschüler/Werkrealschüler und damit die meisten
der Patenschaften betroffen sind.

Ehrenamtspreis für Walter Duschek von der Gärtringer Paten-
aktion Schule/Beruf

Die Bürgerstiftung Gärtringen
hat am Donnerstag, den
8.12.11 zum ersten Mal seinen
Ehrenamtspreis verliehen. Mit
dieser Auszeichnung möchte
der Stiftungsrat vor allem Bür-
gerengagement und Selbsthil-
fen in der Gemeinde Gärtringen
fördern. Der geschäftsführende
Vorstand Eberhard Aisenpreis
würdigte in diesem Jahr Walter

Duschek (im Bild links) von der Gärtringer Patenaktion Schule/
Beruf für sein langjähriges vorbildliches Wirken. Mit viel Sachlich-
keit und Herzblut setzt er sich für einen harmonischen Übergang
der von ihm begleiteten Jugendlichen von der Schule in die Be-
rufswelt ein. In einem besonders hohen Maß besitzt er die Fähig-
keit ein offenes Ohr für die jungen Menschen zu haben und bei
all seinem Handeln stets die individuelle Persönlichkeit und Belan-
ge des Jugendlichen zu berücksichtigen. Die von Herrn Duschek
geleisteten Hilfen sind umfangreich und besonders vielfältig. Sie
reichen von der Unterstützung des Jugendlichen bei der Erledi-
gung von Schulaufgaben und Lernhilfen in unterschiedlichen Un-
terrichtsfächern bis zu wichtigen Hilfen beim Verfassen von Be-
werbungschreiben und der Suche nach einer passenden Prakti-
kums- und Ausbildungsstelle. "Hilfe zur Selbsthilfe" ist für ihn ein
wichtiger Grundsatz seines Handelns. Schon mehrmals istes Wal-
ter Duschek vortrefflich gelungen seine Patenkinder zur Aneig-
nung von Bildung zusätzlich zu motivieren, so dass sie durch seine
Anregungen und Unterstützung einen weitaus besseren Schulab-
schluss erzielen konnten. Wie wertvoll Bürgerengagement ist,
zeigt sich auch ganz deutlich an der dadurch bestandenen Gesel-
lenprüfung eines jungen Menschen und dem nachfolgenden er-
folgreichen Einstieg des Auszubildenden in die Arbeitswelt. Über
die individuelle Beratung und Betreuung eines Jugendlichen hi-
naus hat sich Walter Duschek für den Aufbau eines Gärtringer
Netzwerks der örtlichen Jugendberufshilfe stark gemacht. So
setzte er den Impuls für einen Austausch zwischen der örtlichen
Wirtschaft, Ludwig-Uhland-Schule, Gärtringer Patenaktion und
der Gemeindeverwaltung zur Weiterentwicklung von schulinte-
grierten Praktika in dem sogenannten Gärtringer Forum Schule/
Beruf. Er war maßgeblich am Inhalt und an der Ausarbeitung des
Gärtringer Modells "Prinzip zur Berufsorientierung durch Praktika"
beteiligt. Gekonnt moderierte Walter Duschek schon zweimal das
Gärtringer Forum Schule/Beruf in der Villa Schwalbenhof. Im Juli
diesen Jahres stellte er beim Patenfachtag des Landkreises Böb-
lingen den vielfach beachteten "Gärtringer Handlungsleitfaden zur
erfolgreichen Berufsorientierung" vor. Der nun an Walter Duschek
von der Bürgerstiftung vergebene Ehrenamtspreis dient der Wür-
digung seiner besonders großen ehrenamtlichen Leistungen für

die Jugend in der örtlichen Jugendberufshilfe. In der Auszeich-
nung der Bürgerstiftung mit eingeschlossen sind alle Patin-
nen und Paten der Gärtringer Patenaktion Schule/Beruf, die
alle in einer ähnlichen Art und Weise nahezu tagtäglich eine
unersetzbare Arbeit zum Wohl junger Menschen in der Ge-
meinde erbringen!

Ortsbücherei

Ortsbücherei Gärtringen
Bismarckstr. 16.a Tel. 26001

Öffnungszeiten: montags, mittwochs, donnerstags und freitags
von 16.00 bis 20.00 Uhr, sowie dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr

Biografien

Das Bastardbuch - von Hans Neuenfels
Hans Neuenfels ist einer der profiliertesten deutschen Opernregis-
seure. Im "Bastardbuch" zieht er die vorläufige Bilanz seines Le-
bens und seines Schaffens als Theater- und Opernregisseur, als
Schriftsteller, Dramatiker und Filmemacher.

Bonhoeffer: Pastor, Agent, Märtyrer und Prophet - von Eric
Metaxas
30. Januar 1933: Adolf Hitler wird deutscher Reichskanzler.
Schon zwei Tage später warnt ein junger Pastor im Rundfunk
vor dem Ver-Führer . In der neuesten großen Bonhoefferbiografie
entfaltet Metaxas eine spannende Lebensgeschichte.

Neue Jugendbücher

Sternenschimmer - von Kim Winter
Liebesgeschichte zwischen dem Außerirdischen Iason und Mia,
einem Mädchen der Erde.

Blutrotes Wasser - von Jonas Torsten Krüger
Eine spannende und romantische Geschichte um Höhlenforscher
und das Geheimnis von blutrotem Wasser.

21st Century Thrill - State of Terror - Sam Mills
Eigentlich war Ben der brave Sohn eines Buchhändlers. Jetzt ist
er auf der Flucht. Vor der Regierung, vor den Terroristen. Verfolgt
von den unbarmherzigen Augen der Überwachungskameras.

Mission Clockwork: Gefahr für das britische Empire - von Ar-
thur Slade
Ein kleiner verwachsener Junge wird zur Schau gestellt. Aber ein
britischer Gentleman erkennt sein außergewöhnliches Talent: Mo-
do kann sein Aussehen verändern. Er kauft den Jungen frei und
bildet ihn aus - zum Topagenten von Queen Victoria.

Scherbenparadies -von Inge Löhnig
Sandra hat ein Geheimnis, von dem niemand wissen darf: Seit
ihre alkoholabhängige Mutter zu Hause ausgezogen ist, kümmert
sie sich alleine um ihre kleine Schwester Vanessa.

Numbers - Den Tod vor Augen - von Rachel Ward
01.01.2028 - An diesem Tag werden sie sterben. Hunderte, Tau-
sende von Menschen. Adam weiß es. Denn wenn er in fremde
Augen schaut, sieht er das Todesdatum seines Gegenübers.

Die Messertänzerin - von Susanne Rauchhaus
In Reich Pandrea hat jeder seinen fest bestimmten gesellschaftli-
chen Platz. Divya als Dienerin, Jolissa als Schülerin aus gutem
Hause. Während Jolissa von einer Hochzeit träumt, beneidet Di-
vya die Männer um ihre Freiheit und freundet sich mit einem Wäch-
ter an.

Für niemand - von Tobias Elsäßer
Drei Jugendliche, drei Schicksale. Sie kennen sich nicht, aber sie
alle haben ein gemeinsames Ziel: Selbstmord. In einem Internetfo-
rum verabreden sich Sammy, Nidal und Marie, um gemeinsam zu
sterben - ohne allerdings zu ahnen, dass sie beobachtet werden.
Yoshua ist heimlicher Mitleser des Chats und versucht, das Ereig-
nis zu verhindern.
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Das wirst du nie mehr los - von Gail Giles
Der 16-jährige Wade führt das "perfekte" Leben, hat viele Freunde
und ist mit dem heißesten Mädchen der Schule zusammen. Was
keiner weiß: Er lebt unter falschem Namen - und hat einen Men-
schen auf dem Gewissen!

forbidden - von Tabitha Suzuma
Die sechzehnjährige Maya und ihr älterer Bruder Lochan kümmern
sich um ihre drei jüngeren Geschwister, während ihre Mutter sich
dem Alkohol zuwendet. Sie sind aufeinander angewiesen. Doch
eines Tages wird mehr aus ihrer Beziehung. Maya und Lochan
wissen, dass sie etwas Verbotenes tun, aber ihre Gefühle sind
stärker.


